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Le Favori
Mousse Sandwich truffee

Verwöhnen Sie Ihre Kinder

mit dem ausgiebigen
FAVORI-Brotaufstrich.
Auch Männer schätzen

delikates FAVORI-em

Brot. LE FAVORI enthält
pflanzliche Fette, ist nahrhaft,

zuträglich und so
ausgiebig.

Grosse Dose Fr. 1.30
Kleine Dose Fr. -.85

Der Ackergaul

Der alte Rappen spricht zum Jungen:
«Der Mensch haut dir doch übers Ohr.
Einst hat er uns sein Lied gesungen,
jetzt bleibt ihm nur noch - der Traktor.

Der Kleine, nur an Jahren kleiner,
er scharrt am Boden, wie er spricht:
«Der Mensch denkt doch an unsereiner,
denn ohne PS geht es nicht.»

Brusa

Km £itfc|>

Wellas sind dia baida beschta Khin-
darbüachar? Noch münara Mainig
immar no dTurnachkhindar. Tur-
nachkhindar im Summar und Tur-
nachhkindar im Wintar. I khann
hütt no, als zimmli eltara Buab,
dTurnachkhindar in dHend nee
und aafanga lääsa, wia vor viarzig
Joora. Dar Khooraplatz, dSeewaid,
zLotti mit da Roosakhääfar, zln-
diäänarla, zSchwimma und z

Schifflifaara, dar Hans, won aalti
Schua sammlat - as isch aifach a

khoga schööni Gschicht. Nai, as

isch no mee, as isch a Khunscht-
wärkh, wo üüs dlda Bindschädlar
gschenkht hätt.
Do hanni vor a paar Wuhha in
dar Schwizzarischa Lehrarzittig
ummaplettarat. Und bin schwär
varruckht worda. In därra Zittig
hätt a Schualmaischtar a Zemma-
schtellig gmacht, um - wian är
schribbt - <die Geschichte der
Turnachkinder für den Unterricht der
2. und 3. Klasse fruchtbar zu
machen^ Also, dTurnachkhindar gend
a Gsamtuntarrichtstheema, gad für
zganza Joor. Für da Summar und
dar Wintar. Jöösas, was khamma
do nitt alias ussahoola! Wenn vu
dar Famillja Turnach varzellt wird,
khamma darzua dia aiga Famillja
und no dia ganzi Varwandtschaft
duura nee, mit Schtammbaum als

Muattartagsgschenkh. dSeewaid gitt
a Gruppawandbild. Wenn dar Hans
Turnach aalti Schua sammlat, goot
ma mit dar Khlaß in dMolkharej
und khann hinnadrii a Schaufensch-

tar uss Milchprodukht mahha. Und
zLotti mit iarna Roosakhääfar, wo
si ufama Huat feschtliimat, isch

gad no guat gnuag, zum übar d

Entwicklig vom Frosch aafanga
reeda und übar dBeobachtiga a

Taagebuach füara! Wenn dMari-
anne als Pharaoonatochtar iarnas
Brüadarli ufam Wassar schwimma
loot, so reedat ma übar <Von der

Kraft des Wassers> und <Wie die
Menschen das Wasser nützen>.

In därra Zemmaschtellig sind au

dia schprochlicha Uuuswertigsmög-
lichkhaita aaggee, zum Bejschpiil
Genitivüabiga und au zRächna
soll im Zemmahang mit da Tur-
nachkhindar nitt zhurz khoo: «Es

würde zu weit führen, wollten wir
auch noch den gesamtunterrichtlichen

Zusammenhang im Rechnen

aufzeigen. Es wird kaum schwer

fallen, die Rechenprobleme der
entsprechenden Klasse in das jeweilige
Thema einzubauen.» Schribbt dä

Schualmaischtar.
Aarmi Goofa, wo dia wundar-
schöön Gschicht als söttigi Khata-
schtroofa ärlääba müassand. Und

aarma Lehrar, wo nitt märkht, daß

siina Khindar noch khurzar Zitt
alli Turnachkhindar zum Hals ussa

lampa wärdand.

weder kochen praktisch zum
noch aufbrühen Mitnehmen
Aus bewährten Kräutern

seit Jahren bekannt
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